
Landratsamt Tübingen, Glashalle und Außenbereich, von 31.3. bis 6.5.2011, 
Wilhelm-Keil-Straße 50, 72072 Tübingen, werktags 8 bis 17 Uhr

K U N S T  I  N  D E R  G L A S H A L L E

Johannes Pfeiffer und Giuseppe Gavazza 
Raum- und Toninstallation: Opera Chiusa

Bitte teilen Sie uns kurz unter kultur@kreis-tuebingen.de mit, wenn Sie teilnehmen!

Herzliche Einladung zum Kunst-Salon

Ihr Joachim Walter, Landrat

Donnerstag, 31. März 2011, um 19.00 Uhr 
Landratsamt Tübingen, Glashalle

Achtung: Die Parkplätze vor dem Landratsamt sind gebührenpfl ichtig! Wir öffnen für Sie 
unsere Mitarbeiterparkplätze ab 18 Uhr (Schranke am Ende der Wilhelm-Keil-Straße).

Die Raum- und Toninstallation 
‘Opera Chiusa’ fügt sich in das 
Konzept „Künste in der Glashalle“ 
ein, das wir seit 2010 verfolgen. 
In diesem Fall verbindet das 
Kunstwerk von Johannes Pfeiffer 
(Tübingen) und Giuseppe Gavazza 
(Turin) bereits unterschiedliche 
künstlerische Techniken und 
Opernmusik multimedial 
miteinander.
Es freut mich sehr, Sie zu diesem 
spannenden Zusammentreffen von 
Bildender Kunst und Musik einladen 
zu können.  



Weitere Kunst-Salons 2011 mit Bildender Kunst und Neuer Musik: 
19. Mai, 15. September und 17. November, jeweils 18:30 Uhr
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